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Bezirksliga Jungen 19

TSV Bienenbüttel : MTV Himbergen 
Sonntag, 25.02.2024, 14:00 Uhr

Richter und Klebs bleiben gegen den MTV Himbergen 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TSV Bienenbüttel, als Sören Nierste das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den MTV Himbergen bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Jungen 19 mussten beide Mannschaften
in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Richter und Klebs, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Loschwitz / Möller mussten Nierste / Pikaus Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verloren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nicht einen Satzgewinn überließen Richter / Klebs ihren Gegnern
Almohammad / Gause beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn
überließ Sören Nierste seinem Gegner Lennart Möller beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Jan Richter machte mit Finn Loschwitz beim 11:8, 11:7, 12:
10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Erfolg gelang es Joris Klebs den Gastspieler
Husein Almohammad in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lasse Pikaus die Gastspielerin Hannah-Marit Gause zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sören
Nierste gegen Finn Loschwitz. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Jan Richter machte
mit Lennart Möller beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese
Niederlage liegt Möller nun bei einer Bilanz von 5:23 seit Beginn der Saison. In vier Sätzen gewann
Joris Klebs gegen Hannah-Marit Gause und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 8:1. Der Start in die Partie hätte für Lasse Pikaus besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Husein Almohammad noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 3:19 (Pikaus) bzw. 0:4 (Almohammad) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Bienenbüttel am 03.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den VfL Güldenstern Stade, während der MTV Himbergen am 03.03.2024 gegen den MTV
Eyendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Bienenbüttel

Doppel: Nierste / Pikaus 0:1, Richter / Klebs 1:0 
Einzel: S. Nierste 2:0, J. Richter 2:0, J. Klebs 2:0, L. Pikaus 2:0 
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 MTV Himbergen
Doppel: Loschwitz / Möller 1:0, Almohammad / Gause 0:1 
Einzel: F. Loschwitz 0:2, L. Möller 0:2, H. Gause 0:2, H. Almohammad 0:2


